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„Nachhaltige Lebensweise beginnt mit einer ganzheitlichen Sicht der Dinge und 

Zusammenhänge. Dies trifft im Besonderen auf die Beziehung Mensch und Raum zu. Die 

Art und Weise wie wir mit Räumen umgehen, sie nutzen und gestalten ist entscheidend 

für jene Energien, die uns diese Räume wieder zurückgeben.  

Dies gilt für alle Räume in denen wir uns bewegen, egal ob Zimmer, Haus, Grundstück 

oder ein ganzer Ort – überall gelten die gleichen kosmischen Gesetze!“ 

 

 

 
 

 

Ausbildungsziele & Tätigkeitsfelder 
 

Sie lernen die ganzheitlichen Zusammenhänge der unterschiedlichsten Techniken, 

Methoden und energetischen Einflussfaktoren in Bezug auf Mensch und Raum kennen. 

Sie beschäftigen sich u.a. mit Raumgestaltung, Geomantie, Radiästhesie, Elektrobiologie, 

Licht und Farbenlehre. Grundlagen der Beleuchtungstechnik und Akustik, der Baubiologie 

und Bauökologie sind weitere Modulinhalte. Sie lernen Räume zu harmonisieren und zu 

energetisieren und die Anwendung von Feng Shui. Gleichzeitig stärken Sie Ihre 

Sensibilität, Wahrnehmung und Ihre Intuition.  

 

Durch den modularen Aufbau dieser Ausbildung können Sie selbst entscheiden, ob Sie 

lediglich Ihre Wohnsituation verbessern möchten, ob sie ein Haus bauen und dieses 

energetisch optimal gestalten wollen, oder aber „Lebensraum-Consultant“ als Beruf 

ausüben möchten. 

 
 

 

Wir achten auf die Aktualität unserer Informationsmappen.  

Dennoch gilt der Inhalt aufgrund möglicher Druckfehler oder Änderungen mit Vorbehalt.  

 
 



 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 
 
 

Baubiologie ist ein Sammelbegriff für die 
umfassende Lehre, Bauwerke durch den Einsatz 
geeigneter Erkenntnisse und Techniken 
umweltfreundlich und schadstofffrei zu 
errichten. Das Ziel eines „gesunden Bauen und 
Wohnens“ soll durch die ganzheitliche 
Wahrung physiologischer, psychologischer und 
physikalisch-technischer Zusammenhänge und 
der Wechselwirkung zwischen Bauwerk, 
Bewohner und Umfeld erreicht werden.  

 

Baubiologische Grundsätze finden neben dem Bau von Wohnungen und Einfamilienhäusern 
auch bei der Errichtung von Schulgebäuden, Krankenhäusern und Kindergärten Verwendung. 

Bautechnik   
Grundlagen des Hochbaues, Konstruktionselemente des Gebäudes, Baustoffe, Bausysteme 
(Massiv, Holzbau, Fertighaus) 
 
Baubiologie  
Bauen im Einklang mit der Natur, Der Mensch in Wechselbeziehung mit seiner Umwelt, das 
bauökologische Konzept, Ökologische Bau- und Dämmstoffe, Innenausbau nach 
ganzheitlichen Kriterien, Anstriche und Oberflächenbehandlungen, Bewertungskriterien 
 
Bauphysik  
Begriffe, Gesetze, Normen, Wärmeschutz, Wärmebrücken, Gebäudedichtheit, Schallschutz, 
Raumakustik, Feuchtigkeitsschutz, Schimmelpilzbildung 
 
Ökologische Heizsysteme  
Thermische Behaglichkeitskriterien, Energieträger, Heizsysteme im Vergleich, 
Schadstoffemissionen, Solarenergie für Heizung und Brauchwasser 
 
Gesundes Innenraumklima 
Raumklimakriterien, Schadstoffe in Innenräumen, Belüftung, Klimaanlagen, richtiges Lüften 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 

Modul Baubiologie 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Wechselwirkung
http://de.wikipedia.org/wiki/Wohnung


 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 
 
 

Mit sich selbst und seiner Umgebung im 
Einklang zu sein, das ist eine große 
Sehnsucht, die in jedem von uns 
schlummert. Unser Lebensraum ist für 
uns – nach unserem Körper und der 
Kleidung – so etwas wie eine dritte Haut. 
Er sollte ein Spiegelbild unserer 
Persönlichkeit sein.  
 
Unser Lebensraum prägt uns und wir 
prägen ihn. In diesem Seminar lernen Sie, 
wie Sie Ihre Wohnräume - mit wenigen 
Mitteln - zu Ihrer ganz persönlichen 
Wohlfühloase machen können. 
 
Jeder Mensch hat seinen individuellen Wohlfühl-Wohnstil. Finden Sie heraus, welcher Stil zu 
Ihnen passt und wie Sie diesen in Ihre eigenen 4 Wände bringen können. Welche Materialien 
(Holz, Stein, Kunststoff, Glas), welche Möbel (Schlicht, Ethno, Retro, Landhausstil, 
Natürlichkeit,…), welche Accessoires und auch welche Farben am besten zu Ihnen passen – 
all das werden wir gemeinsam erarbeiten, damit Sie es dann zu Hause umsetzen und leben 
können. 
 
Eine große Rolle spielt auch die Art der Beleuchtung – in welchen Bereichen setze ich welche 
Art von Beleuchtung ein, wie schaffe ich entspannende Atmosphäre und welche 
Beleuchtungsvariante hält mich frisch und munter? 
 
Großes Augenmerk legen wir auf eine ganzheitliche Sichtweise und die Zusammenhänge 
zwischen den persönlichen Wohnstilen, der Farbgestaltung,  der Möbelstellung und 
weiteren Faktoren, wie Feng Shui, etc. 
 
Sie werden anhand Ihres Grundrissplanes 4-5 Räume – von der Möbelstellung bis hin zur 
Farbgestaltung – selbst planen. 
 
 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 

Modul  Einrichten und Raumgestalten 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 



 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 
 

 
"ELEKTRO-SMOG" - Der Begriff Smog stammt aus dem 
Englischen und ist ein Kunstwort aus den beiden 
englischen Begriffen „smoke“ (Rauch) und „fog“ (Nebel). 
Er entstand im Zusammenhang mit der 
Luftverschmutzung großer Städte. 
Als Elektrosmog werden Verunreinigungen der 
Umgebung durch elektrische, magnetische und 
elektromagnetische Wellen und Felder bezeichnet. 
Man unterscheidet dabei zwischen niederfrequenten 
(z.B. Wechselstromnetz 220/380 Volt, 50 Hertz) und 
hochfrequenten Feldern (z.B Funkwellen). 
 

 
Diese können mit biologischen Systemen wie Zellen, Pflanzen, Tieren oder Menschen in 
unterschiedlicher Form interagieren. Es hat sich auch herausgestellt, dass ein Teil der 
Menschen unter Elektrosensibilität leidet, d.h. allergische Symptome beim Aufenthalt in 
sehr schwachen elektromagnetischen Feldern zeigen. 
Im Sinne einer vernünftigen Gesundheitsvorsorge scheint es daher angebracht, in einem 
derartigen Fall, die Belastung durch elektromagnetische Felder möglichst gering zu halten 
(Vorsorgeprinzip).  
 
Maßnahmen zur Vermeidung oder Minderung von Elektrosmog können u.a. sein: 
 

 Planung und Bauausführung unter dem Prinzip elektrobiologische Feldminimierung 

 Einbau von Netzfreischaltern, besonders für Schlafbereiche 

 Abschirmung von Leitungen 

 Vermeidung von Verbrauchern mit Transformatoren 

 Vermeidung oder größtmöglicher Abstand zu Schnurlostelefonen ( besonders DECT), 
Babyfonen, schnurlosen PC-Verbindungen, Mikrowellengeräten, Bildschirmen 

 
In der Elektrobiologie bedient man sich unterschiedlicher messtechnischer Verfahren, um 
die Belastung eines Menschen unter Feldeinfluss zu erfassen. Wir sind bestrebt in der 
Elektrobiologie eine einheitliche, wissenschaftlich anerkannte Messtechnik zu vermitteln. 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul Elektrobiologie 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 



 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 

 
 

Feng-Shui („Wind und Wasser“) ist Teil der taoistischen 
Philosophie.  
Ziel dieser Lehre ist eine Harmonisierung des Menschen 
mit seiner Umgebung, die durch eine besondere 
Gestaltung der Lebensräume erreicht werden soll. Seine 
Anfänge liegen in China.  

 

Die Prinzipien des Feng Shui können bei Wohnungseinrichtungen, Hausarchitektur und 
Landschaftsgestaltung berücksichtigt werden. Die Raum- und Baugestaltung erfolgt nach 
Regeln, die sicherstellen sollen, dass die universelle Lebensenergie Qi frei fließen kann. Ziel 
ist es demnach, den Fluss des Qi in der Umgebung und im Haus zu erkennen, zu 
harmonisieren und zu stärken bzw. zu steigern. 
 
Feng Shui basiert auf fernöstlichen Philosophien, wie der Lehre von Yin-und-Yang-, den Acht 
Trigrammen (I Ging) sowie der Fünf-Elemente-Lehre bzw. dem 9-Feld System (Bagua). 

Die älteste Schule im klassischen Feng Shui ist Luan Tou, im Westen „Formenschule“ 
genannt. Dabei geht es um die optimale Auswahl eines Bauplatzes, der durch die natürliche 
Landschaftsformation geschützt ist.  
 
Li Qi Pai, die „Kompassschule“, arbeitet mit den Himmelsrichtungen, die am Haus mit dem 
Lo Pan, einem Kompass, gepeilt und auf den Hausgrundriss übertragen werden, sowie den 
zeitlichen Einflüssen.  
Im klassischen Feng Shui werden als Hilfsmittel zur Harmonisierung von Räumen nur sehr 
wenige Objekte verwendet. 

Einbezogen werden ebenso z. B. die Farbgestaltung und der energetische Einfluss von 
Kristallen, Symbolen und Düften. Unter Verwendung von zahlreichen Hilfsmitteln (z. B.: 
Windspiele, Kristallen, Zimmerbrunnen, Goldsteinen, farbigen Stoffen, Wasserpostern) soll 
der Fluss der Lebensenergie Qi in Wohnräumen reguliert und optimiert werden. 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul Feng Shui 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Daoismus
http://de.wikipedia.org/wiki/Daoismus
http://de.wikipedia.org/wiki/Architektur
http://de.wikipedia.org/wiki/Park
http://de.wikipedia.org/wiki/Qi
http://de.wikipedia.org/wiki/Yin_und_Yang
http://de.wikipedia.org/wiki/Acht_Trigramme
http://de.wikipedia.org/wiki/Acht_Trigramme
http://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%BCnf-Elemente-Lehre
http://de.wikipedia.org/wiki/Lo_pan


 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 

 

Geomantie oder Geomantik bedeutet in etwa 
„Wissen der Erde“. 

Die heutige europäische Geomantie versteht sich als 
„ganzheitliche“ Erfahrungswissenschaft, die versucht, 
die Identität eines Lebensraumes, eines Ortes oder 
einer Landschaft zu erfassen und diese durch 
Gestaltung, Kunst oder Raum- und 
Landschaftsplanung zu berücksichtigen und 
individuellen Ausdruck zu verleihen. 

Geomantie ist das Erkennen und Erspüren der individuellen Qualitäten von Plätzen in Raum 
und Landschaft und damit die Grundlage für ein harmonisches und gesundes Wohnen und 
Leben. Die Aufgabe eines/r Geomant/in besteht darin, baubiologisches Wissen mit der 
geomantischen Kunst zu vereinen, Räume zu gestalten, den guten Ort zu erkennen und zu 
erspüren und mit den Bewohner/innen in Einklang zu bringen. 

Unter Symbolik versteht man Bedeutungsträger (Lebewesen, Dinge, Handlungen, Vorgänge), 
denen von einer bestimmten Kultur, Gesellschaft eine über die sinnlich wahrnehmbare 
Sache hinausweisende Bedeutung zuerkannt wird.  
Symbolik findet man in allen Zivilisationen, vor allem im Bereich der Mythologie, Religion 
und Mystik, der Kunst, Literatur und Dichtung als auch der Theologie, Psychologie und 
Philosophie. 
 
Auch eine Zahlensymbolik durchzieht unsere Religion und Denken, etwa die Drei als Zahl der 
Dreieinigkeit, und die Vier als Zahl der Welt. Es gibt vier Tages- und Jahreszeiten, 
Himmelsrichtungen, Elemente, Lebensalter. Drei und vier ergeben addiert sieben, 
multipliziert zwölf. In der Siebenzahl erscheinen die Tugenden, die Todsünden, in der Zwölf 
die Monate, die Stämme Israels, die Jünger Jesu. 

Symbole haben durchaus z.T. mächtige Auswirkungen auf Lebensumfeld und Mensch und 
sind so Bestandteil und Wirkungsfaktor im Lebensraum.  

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul Geomantie & Symbolik 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Bedeutung_(Sprachphilosophie)
http://de.wikipedia.org/wiki/Numerologie
http://de.wikipedia.org/wiki/Drei
http://de.wikipedia.org/wiki/Dreieinigkeit
http://de.wikipedia.org/wiki/Vier
http://de.wikipedia.org/wiki/Tageszeit
http://de.wikipedia.org/wiki/Jahreszeit
http://de.wikipedia.org/wiki/Himmelsrichtung
http://de.wikipedia.org/wiki/Lebensalter
http://de.wikipedia.org/wiki/Tugend
http://de.wikipedia.org/wiki/Tods%C3%BCnde
http://de.wikipedia.org/wiki/Israel
http://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%BCnger
http://de.wikipedia.org/wiki/Jesus_Christus


 
 

Lehrinhalte 

 
Mit dem Besuch des Moduls „Licht & Farbe“ erwerben Sie folgende Fähigkeiten: 
 
 

 Sie kennen die grundlegenden physikalischen 
Gesetzmäßigkeiten von Licht und Farbe und können 
mit Fachbegriffen arbeiten 

 

 Sie wissen über die energetischen, physischen und 
psychischen Wirkungen von Licht und Farben auf 
den Menschen. 

 

 Sie haben einen Überblick der Zusammenhänge von 
Licht- und Farbwirkungen und anderen 
raumenergetischen Aspekten (z.B. Feng Shui) und 
schärfen dadurch Ihre ganzheitliche Wahrnehmung 

 

 Sie sind in der Lage Konzepte für die Farbgestaltung 
in Wohn und Arbeitsräumen zu erarbeiten und 
anzubieten. 

 

 Sie sind über die Möglichkeiten, Vor- und Nachteile 
der verschiedenen Kunstlichtquellen informiert und 
können so Beleuchtungssituationen aus biologischer 
Sicht optimieren bzw. konzipieren 

 

 Ein hohes fachliches Niveau gestattet Ihnen den 
professionellen Dialog zur  Zusammenarbeit mit 
anderen  Dienstleistern -  z.B. Lichttechnikern,  
Raumausstattern,  Malern u.a. 

 

 Sie erkennen energetische Defizite von Klienten und 
Räumen und können diese u.a. mit Hilfe von Licht- 
und Farbgestaltung harmonisieren 

 

 Sie sind in der Lage mit Hilfe der holistischen 
Farblehre auch komplexe Zusammenhänge in 
Beziehungen und Verhaltensmustern zu analysieren 
und falls erforderlich auszugleichen. 

 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul  Licht & Farbe 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 



 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Impulsvorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 
 

 
Naturraumgestaltung – vom Großen ins Kleine und zurück 
 
In diesem Modul wird der Naturraum als Gesamtorganismus gesehen, der sich in einem 
Hausgarten, einer Landschaft oder einem ganzem Ort zeigt. Die ästhetischen, vital-
energetischen und seelisch-geistigen Besonderheiten des Naturraumes werden 
wahrgenommen. Wir entdecken und erforschen, welche Stärken dieser Garten, Ort hat, 
welche Besonderheiten und Bedürfnisse. Ausgehend von diesen Erkenntnissen finden wir 
einen achtsamen stimmigen Umgang, Rituale, zur Harmonisierung der Beziehung zwischen 
Erde und Mensch.  
 
Wir versuchen, mit dem Genius Loki  
– dem Wesen eines Ortes – Kontakt  
aufzunehmen und aus diesem Wissen,  
aus dieser Berührung heraus, die  
Grundenergie und Grundaufgabe  
eines Ortes zu erfassen.  
Wir erarbeiten die Schritte innerhalb  
eines Gesamtkonzeptes, die zu einer   
harmonikalen Entwicklung eines Ortes  
beitragen können.   
  
Konkret wird u.a. Wissen über Bäume,  
Sträucher und Pflanzen vermittelt, was  
sie irdisch und kosmisch wie beeinflusst 
und welche Orte für sie warum gut sein  
können. Sagen und Mythen geben Auf- 
schluss über ortstypische Qualitäten, wenn 
wir sie ursprünglich zu deuten verstehen. 
 
Diese Zugänge können sowohl für einen Garten, der zu einem Haus gehört angewandt 
werden, wie für eine gesamte Ortsentwicklung und Erneuerung. Kleine Naturräume 
verstärken den großen und eine Harmonisierung eines großen Natur- und Ortsraumes wirkt 
wieder zurück auf einzelne Gärten, Siedlungen, Landschaften.  
 
 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul Naturraumgestaltung – vom Großen ins 
Kleine  

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 



 
 

Lehrinhalte 

 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Naturmaßaufnahme und Baubezeichnungen 
 

 Maße und Proportionen – der Mensch als Maß aller Dinge 
 

 Grundriss, Auf- und Schrägriss 
 

 Vereinfachte Perspektive (Zentral- und Eckperspektive) 
 

 Pläne mit Farben lebendig gestalten 
 

 Darstellung von Licht und Schatten 
 

 Erstellung einer schnellen Handskizze 
 

Generell steht dieses Seminar unter der Devise : 
 

„ Wie bringe ich meinen Kundinnen und Kunden durch räumlichen Vorstellungen meine 
Ideen und Lösungsansätze näher ?“ 

 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul Perspektivisches Zeichnen und Skizzieren 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 



 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 

 
 
Radiästhesie nennt man das Wahrnehmen von Strahlungen natürlichen oder technischen 
Ursprungs mit Hilfe von Wünschelrute, Pendel oder Stab. 

 

Die Radiästhesie befasst sich mit: 

 Wasseradern und Wasserquellen  

 elektromagnetischen Feldern  

 feinstofflichen Phänomenen  
(morphogenen Feldern, Auren) 

 Gitterstrukturen der Erde  
Globalnetzgitter, Hartmann-Gitter,  
Curry-Netz, Benkerlinien)  

 geologischen Verwerfungszonen  

 

Das in der Radiästhesie hauptsächlich eingesetzte Instrument ist die Wünschelrute.Auch 
andere Bauformen wie die Einhandrute (Tensor) werden benutzt. Zum Einsatz kommen 
ebenfalls Pendel. Der Vorgang der „Detektion“ durch die aufgeführten Instrumente wird in 
der Radiästhesie als muten bezeichnet. 

In Bovis-Einheiten wird in der Radiästhesie die Stärke einer „Lebens-“ oder „feinstofflichen“ 
Energie angegeben. Die Boviseinheit diente ursprünglich dazu nicht materielle 
Energieformen, sondern die "Biologische Qualität" von Plätzen, Lebensmittel, und Stoffen zu 
bestimmen.  
 
Beim einem gesunden Durchschnittsmenschen liegt die Lebensenergie bei voller 
energetischer Vitalsituation zwischen 7.000 und 8.000 Bovis-Einheiten.  
Genussmittel liegen nur zwischen 3.000 und 6.000 Bovis-Einheiten. Wie man sieht, 
schwächen diese Genussmittel den Organismus, weil deren Bovis-Werte weit unter der 
Bovis-Anzahl des menschlichen Körpers liegen. 
 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul  Radiästhesie 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Elektromagnetische_Welle
http://de.wikipedia.org/wiki/Feld_(Physik)
http://de.wikipedia.org/wiki/Feinstofflichkeit
http://de.wikipedia.org/wiki/Morphisches_Feld
http://de.wikipedia.org/wiki/Energiek%C3%B6rper
http://de.wikipedia.org/wiki/Manfred_Curry#Currynetz
http://de.wikipedia.org/wiki/Verwerfung_(Geologie)
http://de.wikipedia.org/wiki/Hilfsmittel
http://de.wikipedia.org/wiki/W%C3%BCnschelrute
http://de.wikipedia.org/wiki/W%C3%BCnschelrute#Varianten
http://de.wikipedia.org/wiki/Siderisches_Pendel
http://de.wikipedia.org/wiki/Feinstofflichkeit


 
 

Lehrinhalte 

 
In diesem Modul erwarten sie Vorträge, Einzel-und Gruppenarbeiten und Übungen zu 
folgenden Themen: 

"Wasser, du hast weder Geschmack noch Farbe, noch 
Aroma. Man kann dich nicht beschreiben.  
 
Man schmeckt dich, ohne dich zu kennen. Es ist nicht so, 
dass man dich zum Leben braucht; du selber bist das 
Leben!  
 
Du durchdringst uns als Labsal, dessen Köstlichkeit 
keiner unserer Sinne auszudrücken fähig ist.  
 
Du schenkst uns ein unbeschreibliches einfaches und 
großes Glück.“   Antoine de Saint-Exupéry 

 
 
Wasser allgemein     
Wasserhaushalt, Wasserbilanz, Aufgaben des Wassers, Wasserbedarf, Dehydration, 
Wasserverhältnisse der Erde, Trinkwasserver(sch)wendung in Österreich 
 
Trinkwasseruntersuchung 
Häufigkeit der Untersuchung, Trinkwasserverordnung – TWV (BGBl. II 304/2001)  
Gesetzliche Regelung für Schadstoffe im Trinkwasser 
 
Konventionelle Trinkwasserbehandlung 
Filtration, Oxidationsverfahren, Desinfektion, Regulierung des pH-Wertes, Wasserhärte, 
Leitwert, pH-Wert 
 
Schadstoffe im Trinkwasser 
Ursachen und Quellen, Pestizide, Blei, Nitrat, Hormone, Legionellen, Fluorid 
 
Wässer 
Trinkwasser, Natürliches Mineralwasser, Heil- und Thermalwasser, Quellwasser, Tafelwasser, 
Sodawasser, Kohlensäure, Mineralienaufnahme über das Wasser, Transport und Verpackung 
 
Trinkwassernachbehandlungsgeräte 
Ionenaustauscher, Aktivkohle, Umkehrosmose, Destilliergeräte, Dosieranlagen, Physikalische 
Wasserbehandlung, Mechanische Feinfilter 
 
Wasserbelebung 
Information im Wasser, Wasserbelebungsgeräte 

Lehrgang  Dipl. Vital-Lebensraum-Consultant 

 
Modul Wasser und seine Funktionen 

Ausbildungsinhalte und Ziele 

 



 
 

Lehraufbau 
 

 
 
Der Lehrgang zum diplomierten  
Vital-Lebensraum-Consultant besteht aus  
4 Einzellehrgängen die jeweils aufeinander 
aufbauen. Bei entsprechender Vorbildung ist 
auch ein Einstieg in den Aufbau- bzw. 
Expertenlehrgang möglich. 
 
 
 
Bei erfolgreich absolvierter Abschlussprüfung 
schließen Sie jeden Einzellehrgang mit einem 
Zertifikat ab. Das Diplom „Vital-Lebensraum-
Consultant“ erhalten Sie nach positivem 
Abschluss aller Einzellehrgänge, 
Praktikumsnachweis (100 Einheiten) und positiv 
bewerteter Diplomarbeit. 
 
 
 
Jeder Lehrgang, sowie auch jedes Einzelseminar 
(Modul) ist auch einzeln buchbar. Die jeweiligen 
Zertifikate bzw. das Diplom kann jedoch nur nach 
positivem Abschluss des Einzel- bzw. 
Gesamtlehrganges ausgestellt werden. 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 

„Lebensraum 
optimieren“ 
(Grundstufe) 

„Lebensraum planen 
und gestalten“ 
(Aufbaustufe) 

„Lebensraum-
Consultant als Beruf“ 

(Expertenstufe) 

„Trainerkompetenz“ 

„Dipl. Lebensraum-
Consultant“ 

Praktikum  
100 Einheiten 

Diplomarbeit 

 



 
 

Modulübersicht 
 

Thema EH Abschluss Abschluss 

Lebensraum optimieren  
LCG Grundstufe für Vital-Lebensraum-Consultant  

Zertifikat 
Lebensraum 
Consultant 
Grundstufe                 

84 Einheiten                      
1360,-- Euro D
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Feng Shui 1 16 

Einrichten und Raumgestaltung 1 16 

Licht und Farbe Grundlagen 16 

Harmonisieren und Energetisieren von Räumen 16 

Radiästhesie 1 8 

Elektrobiologie 1 8 

Abschlussprüfung Grundstufe 4 

Lebensraum planen und gestalten  
LCA Aufbaustufe für Vital-LR-Consultant  

Zertifikat 
Lebensraum 
Consultant 

Aufbaustufe           
100 Einheiten                
1760,-- Euro 

Licht und Farbe Aufbau 16 

Feng Shui 2 16 

Baubiologie und Bauökologie 1 16 

Radiästhesie 2 16 

Geomantie und Symbolik 1 16 

Einrichten und Raumgestaltung 2 16 

Abschlussprüfung Aufbaustufe 4 

Lebensraum Consultant  als Beruf  
LCE Expertenstufe für Vital-LR-Consultant  

Zertifikat 
Lebensraum 
Consultant 

Expertenstufe         
Auswahl von 100 

Einheiten               
2360,-- Euro       

Einzelmodul 300,--           
(16 Einheiten) 

Baubiologie und Bauökologie 2, Akustik 16 

Arbeitsplatzgestaltung, Business-Feng Shui 16 

Perspektifisches Zeichnen und Skizzieren 16 

Lichtplanung und Farbgestaltung 16 

Geomantie und Symbolik 2 16 

Systemische Arbeit mit Räumen, Heilsteine, Wasser und seine 
Funktionen 

16 

Naturraumgestaltung - vom Großen ins Kleine und zurück - optional 16 

Holistische Farblehre - optional 16 

Einrichten und Raumgestaltung Praxistage - optinal 16 

Radiästhesie und Elektrobiologie Praxistage - optional 16 

Abschlussprüfung Expertenstufe 4 

Vitalakademie Trainerkompetenzmodule 
 

Fernstudium 

Basiswissen Mensch 
 

Marketing/Dienstleistungsentwicklung 
 

Präsentionstechniken 
 

Diplomarbeit (Wissenschaftliches Arbeiten/Themenfindung) 
 

Kommunikation/Gesprächsführung 
 

Rechtliche Grundlagen 
 

Diplomarbeit Präsentation 8 
Diplomarbeit
Präsentation 



 
 

 

 
Ausbildungsleiter 

 

Wilfried Strada 

 

Unternehmensberater, Lebensraum-Consultant,  

Holistischer Farbberater, Lebensberater 

 

 

Berufliche Entwicklung: 
22-jährige Tätigkeit in leitender Funktion und im Management (Kundendienst, Vertrieb, 
Marketing) in österreichischen und internationalen Unternehmen; selbstständig seit 2005; 
Coach von Führungskräften; Lehr- und Vortragstätigkeit, Lehrgangsleiter 

 
 
Fachausbildungen: 
 Gender Mainstreaming in der Trainingsarbeit 

 Ganzheitliche Unternehmensberatung 

 Dipl. Lebens- und Sozialberater 

 Lichtbiologie  

 Holistische Farbberatung  

 Dipl. Lebensraum-Consultant  

 
 
Trainerschwerpunkte: 
 Kommunikation 

 Persönlichkeitsanalyse und Persönlichkeitsentwicklung  

 Beziehungsmanagement  

 Licht und Farbe  

 Gestaltung und Harmonisierung von Lebens- und Arbeitsräumen 

 Lebensberatung 
 

 



 
 

 

 

Weitere Informationen 
 
Voraussetzungen für Zuerkennung des Diploms zum/zur „Dipl. Lebensraum Consultant“: 

 80 % Anwesenheit bei den Kursen 

 Positiv beurteilte Modul- und Abschlussprüfungen 

 Positiv beurteilte Diplomarbeit  

 100 Stunden Praxisnachweis 

 

Studiendauer & Umfang:  

Der Gesamtumgang beträgt 724 Einheiten und dauert ca. 3 Semester.  

Zusammensetzung: 

 Unterricht  

 Eigenstudium des Lehrstoffes - Skripten und Videos  

 Diplomarbeit – schriftliche Arbeit über 30 Seiten  

 Berufspraxis  

 

Kosten inkl. Kursunterlagen in elektronischer Form & Prüfungsgebühren: 

Gesamte Ausbildung: 4.980,-- Euro  

Grundstufe: 1.360,-- Euro 

Aufbaustufe: 1.760,-- Euro 

Expertenstufe: 2.360,-- Euro 

 

Termine & Kursorte:  

Die Ausbildung beginn grundsätzlich im Frühling und im Herbst und wird am Standort Linz 

angeboten.  

Ausbildungsort: Vitalakademie und Raum Oberösterreich

 
 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

 

Information & Anmeldung: 

Vitalakademie Linz, akademie mea vita gmbh 

Rainerstraße 6-8 

4020 Linz 

Tel.: 0732 | 60 70 86 

E-Mail: office@vitak.at 

www.vitalakademie.at 

mailto:office@vitak.at
http://www.vitalakademie.at/

